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See the notice on TED website

628327-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen im Gartenbau – Rahmenvertrag zur Pflege der vegetativen 
Flächen im Stadtgebiet Bornheim in 2 Losen
OJ S 176/2026 11/09/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bornheim
E-Mail: vergabestelle@stadt-bornheim.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rahmenvertrag zur Pflege der vegetativen Flächen im Stadtgebiet Bornheim in 2 Losen
Beschreibung: Rahmenvereinbarung zur Pflege von vegetativen Flächen der Stadt Bornheim 
zur Erhaltung der nachhaltigen Funktionalität und der Aufrechterhaltung der 
Verkehrssicherheit dieser Anlagen. Die Rahmenvereinbarung wird in zwei Teillosen 
ausgeschrieben. Die Lose beinhalten einzelne Stadtteile, so dass das gesamte Stadtgebiet in 
zwei Bereiche aufgeteilt wird. Los 1: Ortsteile: Bornheim, Brenig, Hersel, Roisdorf, Uedorf und 
Widdig Los 2: Ortsteile: Dersdorf, Hemmerich, Kardorf, Merten, Rösberg, Sechtem, 
Walberberg und Waldorf
Kennung des Verfahrens: 1a870ace-c53a-42d0-b068-fd96c84e0b6c
Interne Kennung: 020-2026-O-GWB
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Die Rahmenvereinbarung wird in zwei Teillosen 
ausgeschrieben. Die Lose beinhalten einzelne Stadtteile, so dass das gesamte Stadtgebiet in 
zwei Bereiche aufgeteilt wird. Los 1: Ortsteile: Bornheim, Brenig, Hersel, Roisdorf, Uedorf und 
Widdig Los 2: Ortsteile: Dersdorf, Hemmerich, Kardorf, Merten, Rösberg, Sechtem, 
Walberberg und Waldorf Bieter können für beide Lose ein Angebot einreichen. Der Zuschlag 
wird allerdings auf maximal ein Los erteilt. Das Zuschlagskriterium ist der Preis. Sollte ein 
Bieter für beide Lose ein Angebot einreichen und in beiden Fällen der preisgünstigste Bieter 
sein, so erhält er den Zuschlag für das Los, dessen Auftragswert vorab größer geschätzt 
wurde (Los 1). Für das Los mit dem vorab geringer geschätzten Auftragswert (Los 2) erhält 
der zweitgünstigste Bieter den Zuschlag.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 77300000 Dienstleistungen im Gartenbau

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bornheim
Postleitzahl: 53332
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Sieg-Kreis (DEA2C)
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Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Erfüllungsorte siehe Anlage 2 für Los 1 und Los 2 "Liste der 
Anlagen inkl. Pflegezeitpunkte"

2.1.3.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 948 976,80 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXPTYDYDU25#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 1

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Ortsteile: Bornheim, Brenig, Hersel, Roisdorf, Uedorf und Widdig
Beschreibung: Ausführung von Arbeiten aus der Rahmenvereinabrung zur Pflege der 
vegetativen Flächen.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 77300000 Dienstleistungen im Gartenbau

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bornheim
Postleitzahl: 53332
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Sieg-Kreis (DEA2C)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Erfüllungsorte siehe Anlage 2 für Los 1 und Los 2 "Liste der 
Anlagen inkl. Pflegezeitpunkte"

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Stadt Bornheim hat eine erste Option auf 
Verlängerung des Vertrages um ein Jahr. Will die Stadt Bornheim diese Option in Anspruch 
nehmen, teilt sie dies dem Auftragnehmer spätestens drei Monate vor Ablauf der regulären 
Vertragslaufzeit von zwei Jahren schriftlich mit. Die Stadt Bornheim hat eine zweite Option auf 
Verlängerung des Vertrages um ein Jahr. Will die Stadt Bornheim diese Option in Anspruch 
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nehmen, teilt sie dies dem Auftragnehmer spätestens drei Monate vor Ablauf des dritten 
Vertragsjahres schriftlich mit. Der Auftragnehmer hat keinen Anspruch auf Inanspruchnahme 
der Optionen. Die stillschweigende Verlängerung ist ausgeschlossen.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 283 512,20 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister oder Nachweis auf andere Weise über die erlaubte Berufsausübung

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz einschließlich des 
Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich des Auftrages, jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis einer Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in folgender Höhe: 2.500.000 EUR (Personen- und 
Sachschäden) 1.000.000 EUR (Vermögensschäden)

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angaben über die ausgeführten Leistungen aus den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenen Leistung bzw. 
Lieferung vergleichbar sind (Referenzliste mit Angabe des Auftragswertes und der 
Leistungszeit sowie Bezeichnung des Auftraggebers mit Adresse, Ansprechpartner und 
Telefonnummer. Anzugeben sind mindestens drei Referenzen, bei denen der Bieter 
Hauptauftragnehmer gewesen ist.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angabe der technischen Fachkräfte oder der 
technischen Stellen, die in Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden 
sollen. Studien- und Ausbildungsnachweise sowie Bescheinigungen über die Erlaubnis zur 
Berufsausübung für die Inhaberin / den Inhaber oder die Führungskräfte des Unternehmens.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
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Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: niedrigster Preis
Beschreibung: Bieter können für beide Lose ein Angebot einreichen. Der Zuschlag wird 
allerdings auf maximal ein Los erteilt. Das Zuschlagskriterium ist der Preis. Sollte ein Bieter für 
beide Lose ein Angebot einreichen und in beiden Fällen der preisgünstigste Bieter sein, so 
erhält er den Zuschlag für das Los, dessen Auftragswert vorab größer geschätzt wurde (Los 
1). Für das Los mit dem vorab geringer geschätzten Auftragswert (Los 2) erhält der 
zweitgünstigste Bieter den Zuschlag.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Sollte ein 
Bieter für beide Lose ein Angebot einreichen und in beiden Fällen der preisgünstigste Bieter 
sein, so erhält er den Zuschlag für das Los, dessen Auftragswert vorab größer geschätzt 
wurde (Los 1). Für das Los mit dem vorab geringer geschätzten Auftragswert (Los 2) erhält 
der zweitgünstigste Bieter den Zuschlag.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 08/10/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXPTYDYDU25/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYDYDU25

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXPTYDYDU25
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/10/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 7 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es werden keine leistungsbezogenen Unterlagen nachgefordert. 
Nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb einer angemessenen Frist über den digitalen 
Vergabemarktplatz Rheinland vorzulegen. Werden sie nicht innerhalb der Frist vorgelegt, wird 
das Angebot von der Wertung ausgeschlossen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/10/2026 12:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Rathaus Bornheim Zimmer 357 53332 Bornheim

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYDYDU25/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYDYDU25/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYDYDU25
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYDYDU25
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYDYDU25
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Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der Angebote wird gemäß § 55 VgV von 
mindestens zwei Vertretern der Stadt Bornheim als öffentliche Auftraggeberin gemeinsam an 
einem Termin (Öffnungstermin) nach Ablauf der Angebotsfrist durchgeführt. Bieter sind nicht 
zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Vom Unternehmen sind vorzulegen: - das 
elektronische Angebotsschreiben - Dokument GWB 07 - - bei Unteraufträgen: ausgefüllte 
Nachunternehmererklärung (Anlage zum Angebotsschreiben - Dokument GWB 07 -) - bei 
Bietergemeinschaften: ausgefüllte Bietergemeinschaftserklärung (Anlage zum 
Angebotsschreiben - Dokument GWB 07 -) - die Leistungsbeschreibung mit Preisangebot - 
Eigenerklärung zu Ausschlussgründen §§ 123, 124 GWB - Dokument GWB 521 - - 
Eigenerklärung Sanktionen Russland - Dokument GWB 523 - - Eigenerklärung Liefer- und 
Dienstleistungen - Dokument GWB 124 -
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 2
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabekammer Rheinland
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
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unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Bornheim
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Rheinland
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Bornheim

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Ortsteile: Dersdorf, Hemmerich, Kardorf, Merten, Rösberg, Sechtem, Walberberg und 
Waldorf
Beschreibung: Ausführung von Arbeiten aus der Rahmenvereinabrung zur Pflege der 
vegetativen Flächen.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 77300000 Dienstleistungen im Gartenbau

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bornheim
Postleitzahl: 53332
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Sieg-Kreis (DEA2C)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Erfüllungsorte siehe Anlage 2 für Los 1 und Los 2 "Liste der 
Anlagen inkl. Pflegezeitpunkte"

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Stadt Bornheim hat eine erste Option auf 
Verlängerung des Vertrages um ein Jahr. Will die Stadt Bornheim diese Option in Anspruch 
nehmen, teilt sie dies dem Auftragnehmer spätestens drei Monate vor Ablauf der regulären 
Vertragslaufzeit von zwei Jahren schriftlich mit. Die Stadt Bornheim hat eine zweite Option auf 
Verlängerung des Vertrages um ein Jahr. Will die Stadt Bornheim diese Option in Anspruch 
nehmen, teilt sie dies dem Auftragnehmer spätestens drei Monate vor Ablauf des dritten 
Vertragsjahres schriftlich mit. Der Auftragnehmer hat keinen Anspruch auf Inanspruchnahme 
der Optionen. Die stillschweigende Verlängerung ist ausgeschlossen.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 190 976,20 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
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Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister oder Nachweis auf andere Weise über die erlaubte Berufsausübung

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz einschließlich des 
Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich des Auftrages, jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis einer Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in folgender Höhe: 2.500.000 EUR (Personen- und 
Sachschäden) 1.000.000 EUR (Vermögensschäden)

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angaben über die ausgeführten Leistungen aus den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenen Leistung bzw. 
Lieferung vergleichbar sind (Referenzliste mit Angabe des Auftragswertes und der 
Leistungszeit sowie Bezeichnung des Auftraggebers mit Adresse, Ansprechpartner und 
Telefonnummer. Anzugeben sind mindestens drei Referenzen, bei denen der Bieter 
Hauptauftragnehmer gewesen ist.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angabe der technischen Fachkräfte oder der 
technischen Stellen, die in Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden 
sollen. Studien- und Ausbildungsnachweise sowie Bescheinigungen über die Erlaubnis zur 
Berufsausübung für die Inhaberin / den Inhaber oder die Führungskräfte des Unternehmens.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: niedrigster Preis
Beschreibung: Bieter können für beide Lose ein Angebot einreichen. Der Zuschlag wird 
allerdings auf maximal ein Los erteilt. Das Zuschlagskriterium ist der Preis. Sollte ein Bieter für 
beide Lose ein Angebot einreichen und in beiden Fällen der preisgünstigste Bieter sein, so 
erhält er den Zuschlag für das Los, dessen Auftragswert vorab größer geschätzt wurde (Los 
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1). Für das Los mit dem vorab geringer geschätzten Auftragswert (Los 2) erhält der 
zweitgünstigste Bieter den Zuschlag.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Sollte ein 
Bieter für beide Lose ein Angebot einreichen und in beiden Fällen der preisgünstigste Bieter 
sein, so erhält er den Zuschlag für das Los, dessen Auftragswert vorab größer geschätzt 
wurde (Los 1). Für das Los mit dem vorab geringer geschätzten Auftragswert (Los 2) erhält 
der zweitgünstigste Bieter den Zuschlag.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 08/10/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXPTYDYDU25/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYDYDU25

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXPTYDYDU25
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/10/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 7 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es werden keine leistungsbezogenen Unterlagen nachgefordert. 
Nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb einer angemessenen Frist über den digitalen 
Vergabemarktplatz Rheinland vorzulegen. Werden sie nicht innerhalb der Frist vorgelegt, wird 
das Angebot von der Wertung ausgeschlossen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/10/2026 12:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Rathaus Bornheim Zimmer 357 53332 Bornheim
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der Angebote wird gemäß § 55 VgV von 
mindestens zwei Vertretern der Stadt Bornheim als öffentliche Auftraggeberin gemeinsam an 
einem Termin (Öffnungstermin) nach Ablauf der Angebotsfrist durchgeführt. Bieter sind nicht 
zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYDYDU25/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYDYDU25/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYDYDU25
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYDYDU25
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYDYDU25
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Vom Unternehmen sind vorzulegen: - das 
elektronische Angebotsschreiben - Dokument GWB 07 - - bei Unteraufträgen: ausgefüllte 
Nachunternehmererklärung (Anlage zum Angebotsschreiben - Dokument GWB 07 -) - bei 
Bietergemeinschaften: ausgefüllte Bietergemeinschaftserklärung (Anlage zum 
Angebotsschreiben - Dokument GWB 07 -) - die Leistungsbeschreibung mit Preisangebot - 
Eigenerklärung zu Ausschlussgründen §§ 123, 124 GWB - Dokument GWB 521 - - 
Eigenerklärung Sanktionen Russland - Dokument GWB 523 - - Eigenerklärung Liefer- und 
Dienstleistungen - Dokument GWB 124 -
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 2
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabekammer Rheinland
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
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Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Bornheim
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Rheinland
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Bornheim

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bornheim
Registrierungsnummer: DE815359772
Postanschrift: Rathausstraße 2
Stadt: Bornheim
Postleitzahl: 53332
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Sieg-Kreis (DEA2C)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@stadt-bornheim.de
Telefon: +49 2222945-247
Fax: +49 2222945-126
Internetadresse: https://www.bornheim.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: Zeughausstraße 2-10
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabekammer
E-Mail: poststelle@bezreg-koeln.de
Telefon: +49 2211473045
Fax: +49 2211472889
Internetadresse: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur
/vergabekammer-rheinland
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0003

mailto:vergabestelle@stadt-bornheim.de
https://www.bornheim.de
mailto:poststelle@bezreg-koeln.de
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
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Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 79be3b0d-d81b-4651-a34a-bac5390a7bdc  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 10/09/2026 12:18:54 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 628327-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 176/2026
Datum der Veröffentlichung: 11/09/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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